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Energiekontor und illwerke vkw setzen
erfolgreiche Zusammenarbeit fort und
schließen Kaufverträge für zwei deutsche
Windparkprojekte mit rund 93 Megawatt

08:30 Uhr | DGAP

Bremen/Bregenz, 21. Januar 2026 - Die im General Standard gelistete Energiekontor AG ("Energiekontor"),
einer der führenden deutschen Projektentwickler und Betreiber von Wind- und Solarparks mit Sitz in Bremen,
und die österreichische illwerke vkw AG ("illwerke vkw") haben noch vor dem Jahreswechsel Verträge zur
schlüsselfertigen Veräußerung von zwei deutschen Windparks mit einer Gesamtnennleistung von rund 93
Megawatt abgeschlossen. Energiekontor beendet damit das Geschäftsjahr 2025 mit sieben erfolgreichen
Verkäufen, wie bereits am 29. Dezember 2025 bekannt gemacht. Die illwerke vkw erweitert mit der
Transaktion den unternehmenseigenen Windpark Völkersen, den Energiekontor bereits 2021 an die illwerke
vkw veräußert hatte, auf zukünftig rund 104 Megawatt.

Bei den veräußerten Onshore-Windparkprojekten handelt es sich um die Projekte Haberloh und Heidkrug im
Landkreis Verden in Niedersachsen mit einer Gesamtnennkapazität von rund 93 Megawatt. Käufer der
Windparks ist die illwerke vkw AG, ein im österreichischen Bregenz ansässiges
Energieversorgungsunternehmen, das mit zahlreichen Projekten aktiv die Vision einer sicheren, leistbaren
und erneuerbaren Energieversorgung verfolgt. Dafür baut das Unternehmen unter anderem die eigenen
Stromerzeugungskapazitäten kontinuierlich aus und nutzt gleichzeitig die Synergien mit den eigenen
Pumpspeicherkraftwerken. Die illwerke vkw hatte bereits 2021 den Windpark Völkersen mit einer
Nennkapazität von rund elf Megawatt von Energiekontor erworben, der 2023 den Betrieb aufgenommen hat.
Seitdem sorgt Energiekontor für die technische und kaufmännische Betriebsführung des Parks. Die nun
zusätzlich veräußerten Parks befinden sich in unmittelbarer Nachbarschaft des Windparks Völkersen,
sodass die illwerke vkw den bisherigen Windpark mit Inbetriebnahme der beiden neuen Parks auf insgesamt
rund 104 Megawatt erweitert.

Die Windparks Haberloh und Heidkrug werden über eine Nennleistung von jeweils rund 79 und 14 Megawatt
verfügen. An beiden Standorten sind insgesamt 13 Windenergieanlagen des Typs Vestas V162-7.2 geplant.
Die einzelnen Anlagen verfügen über eine Nabenhöhe von ca. 169 Metern und einen Rotordurchmesser von
162 Metern. Der durchschnittlich zu erwartende Jahresertrag beider Windparks liegt ab dem ersten vollen
Betriebsjahr bei insgesamt rund 220 Gigawattstunden - ausreichend um rein rechnerisch mehr als 66.000
durchschnittliche Haushalte mit regenerativ erzeugtem Strom zu versorgen und rund 160.000 Tonnen CO2
pro Jahr einzusparen. Die Projekte sind mit einem EEG-Zuschlag ausgestattet, den die Bundesnetzagentur
im Rahmen der Mai-Ausschreibung 2025 erteilt hatte.

"Der Abschluss der Kaufverträge für die beiden Windparks markiert einen erfolgreichen operativen Ausklang
des Geschäftsjahres 2025 mit insgesamt sieben Verkäufen und 14 Financial Closes. Die für Ende 2027
geplante schlüsselfertige Übergabe der Windparks Haberloh und Heidkrug schafft neben unserer eigenen
Stromerzeugung eine weitere zuverlässige Ergebnisbasis für die kommenden Jahre. Außerdem freut uns
sehr, dass wir die bewährte Zusammenarbeit mit der illwerke vkw fortsetzen und gemeinsam den
Windparkstandort Völkersen weiterentwickeln - ein starkes Zeichen für die Qualität unserer Projekte und das
Vertrauen langfristig orientierter Partner in Energiekontor", betont Peter Szabo, Vorstandsvorsitzender der
Energiekontor AG.

"Mit dem Erwerb der Windparks Haberloh und Heidkrug setzen wir unseren Weg in eine erneuerbare
Energiezukunft konsequent fort. Der Ausbau unserer Erzeugungskapazitäten aus Windenergie ist ein
wesentlicher Baustein unserer Unternehmensstrategie", betont Gerd Wegeler, Vorstandsmitglied der illwerke
vkw. "Wir freuen uns, gemeinsam mit Energiekontor einen weiteren wichtigen Schritt zu gehen und unser
Portfolio gezielt zu erweitern. Die erfolgreiche Zusammenarbeit zeigt, wie wertvoll starke Partnerschaften
sind, um unsere ambitionierten Ausbauziele zu erreichen: Bis zum Jahr 2040 wollen wir unsere
Stromproduktion aus Windkraft und Photovoltaik auf 1.000 Gigawattstunden steigern."

Über die Energiekontor AG

Eine solide Geschäftspolitik und viel Erfahrung in Sachen erneuerbare Energien: Dafür steht Energiekontor
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seit 35 Jahren. 1990 in Bremerhaven gegründet, zählt das Unternehmen zu den Pionieren der Branche und
ist heute einer der führenden deutschen Projektentwickler. Das Kerngeschäft erstreckt sich von der Planung
über den Bau bis hin zur Betriebsführung von Wind- und Solarparks im In- und Ausland. Darüber hinaus
betreibt Energiekontor 40 Wind- und Solarparks mit einer Gesamtnennleistung von rund 450 Megawatt im
eigenen Bestand. Rund 200 Megawatt, die ebenfalls für das Eigenbestandsportfolio vorgesehen sind,
befinden sich derzeit im Bau. Auch wirtschaftlich nimmt Energiekontor eine Pionierrolle ein und möchte in
allen Zielmärkten schnellstmöglich die ersten Wind- und Solarparks unabhängig von staatlichen
Förderungen zu Marktpreisen realisieren.

Neben dem Firmensitz in Bremen unterhält Energiekontor Büros in Bremerhaven, Hagen im Bremischen,
Aachen, Augsburg, Berlin, Potsdam und Hildesheim. Außerdem ist das Unternehmen mit Niederlassungen in
England, Schottland, Portugal, Frankreich und den Vereinigten Staaten vertreten.

Die stolze Bilanz seit Firmengründung: Mehr als 170 realisierte Wind- und Solarparkprojekte mit einer
Gesamtnennleistung von über 1,5 Gigawatt. Das entspricht einem Investitionsvolumen von mehr als 2,3 Mrd.
Euro. Die im Geschäftsjahr 2024 deutlich ausgebaute Projektpipeline (11,2 Gigawatt ohne US-Projektrechte)
zeigt die künftigen Wachstumspotenziale und den möglichen Beitrag, den Energiekontor zum Ausbau der
erneuerbaren Energien leisten kann.

Die Aktie der Energiekontor AG (WKN 531350/ISIN DE0005313506/General Standard) ist im SDAX der
Deutschen Börse in Frankfurt notiert und kann an allen deutschen Börsenplätzen gehandelt werden.

Kontakt

Julia Pschribülla
Head of Investor & Public Relations
Tel: +49 (0)421-3304-126

Kathrin Mateoschus
Investor & Public Relations Manager
Tel: +49 (0)421-3304-297

E-Mail für Investor Relations-Angelegenheiten: ir@energiekontor.com
E-Mail für Presse-Angelegenheiten: pr@energiekontor.com

Energiekontor AG
Mary-Somerville-Straße 5
28359 Bremen

Tel: +49 (0)421-3304-0
Fax: +49 (0)421-3304-444
E-Mail: info@energiekontor.de
Web: www.energiekontor.de

Über die illwerke vkw AG

Die illwerke vkw AG versorgt seit über 100 Jahren den deutschen und österreichischen Markt mit flexibler
und erneuerbarer Spitzen- und Regelenergie aus alpiner Wasserkraft und ermöglicht dadurch den weiteren
Ausbau von Windkraft und Photovoltaik. Im Rahmen seiner umfassenden Aktivitäten setzt das Unternehmen
vielfältige Projekte um. Dazu gehören unter anderem der Bau modernster Pumpspeicherkraftwerke, der
Ausbau der E-Mobilität, der Betrieb einer leistungsfähigen Netzinfrastruktur, die Weiterentwicklung eines
attraktiven, nachhaltigen Tourismus-Angebots sowie der Glasfaserausbau in der Region.

Der illwerke vkw-Konzern beabsichtigt, seine Position als aktiver Mitgestalter der Energiezukunft durch
weiteres Wachstum, Diversifizierung und den Ausbau der Direktvermarktung weiter zu stärken.

Kontakt

Andreas Neuhauser, MBA
Leiter Kommunikation

illwerke vkw AG
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Weidachstraße 6
6900 Bregenz
Tel: +43 5574 601 72600
Mobil: +43 664 80 159 72600
Web: www.illwerkevkw.at
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